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1. Bemerkungen

Im Folgenden werden die im Bereich der EÜ Niemetzstraße abzuführenden Wassermengen
aus Niederschlag ermittelt.
Das auf den F-Bahn-Überbauten der Strecken 6170 und 6045 anfallende
Niederschlagswasser wird über die Längsneigung der Brücken hinter das östliche Widerlager
in den Hinterfüllbereich geführt. Das in den Hinterfüllbereichen der Widerlager und Flügel
anfallende Wasser wird über Sickersteine gefasst und mithilfe der unterhalb der Sickersteine
angeordneten Grundrohre in die entsprechenden Übergabeschächte geführt. Es ist geplant,
das gesammelte Wasser in den Regenwasserkanal südlich der EÜ Niemetzstraße
einzuleiten. Siehe hierzu die Unterlagen 7.1 und 9.1.

In den folgenden Abschnitten werden die anfallenden Niederschlagsmengen aus den
Überbauten/ Hinterfüllbereichen sowie die bauzeitlich in der Baugrube der Straße
abzuführenden Wassermengen berechnet. Des Weiteren wird die zusätzlich durch die
Straßenaufweitung anfallende Niederschlagsmenge ermittelt.

2. Ermittlung des anfallenden Niederschlags aus den Überbauten

Zu verwendende Vorschriften gemäß Ril 804.1101  Abschnitt 5.3 (4):

DWA-A118
KOSTRA-2010-DWD

Strecke 6170, km 16,995

Grundfläche Überbau: A , = 152 m²

Neigung: < 1,0 %          Gruppe 1

Brückenart: Stahlbrücke:          Befestigungsgrad 100 %

Eintrittshäufigkeit: T = 2 Jahre (gemäß Ril 804.1101 Abschnitt 5.3 (4))

Spitzenabflussbeiwert: = 0,96 (aus DWA A118 Tabelle 6)

Regendauer: D=10 min (aus DWA-A118 Tabelle 4)

Regenspende:

r , = 197 l
s ha  (Niederschlagsspende nach KOSTRA DWD 2010 für Berlin Neukölln)
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Berechnung nach Zeitbeiwertverfahren (gemäß DWA-A118 Punkt 5.4.1.1)

Anfallende Niederschlagsmenge pro Sekunde: Q = r , A ,

Q = 197 l
s ha  0,96 152 m²

10000

= ,

Gesamtniederschlagsmenge (Regendauer 10 min): Q , = 2,9 l
s  600 s =

Strecke 6045, km 0,630

Grundfläche Überbau: A , = 163 m²

Neigung: < 1,0 %          Gruppe 1

Brückenart: Stahlbrücke:          Befestigungsgrad 100 %

Eintrittshäufigkeit: T = 2 Jahre (gemäß Ril 804.1101 Abschnitt 5.3 (4))

Spitzenabflussbeiwert: = 0,96 (aus DWA A118 Tabelle 6)

Regendauer: D=10 min (aus DWA-A118 Tabelle 4)

Regenspende:

r , = 197 l
s ha  (Niederschlagsspende nach KOSTRA DWD 2010 für Berlin Neukölln)

Berechnung nach Zeitbeiwertverfahren (gemäß DWA-A118 Punkt 5.4.1.1)

Anfallende Niederschlagsmenge pro Sekunde: Q = r , A ,

Q = 197 l
s ha  0,96 163 m²

10000

= ,

Gesamtniederschlagsmenge (Regendauer 10 min): Q , = 3,1 l
s  600 s =
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3. Anfallende Niederschlagsmengen in der Hinterfüllung der beiden Widerlager
und Flügel

Grundfläche Überbau: A , = 27 m +  25 m 1,5 m = 78 m²

Neigung: < 1,0 %          Gruppe 1

Brückenart: Stahlbrücke:          Befestigungsgrad 100 %

Eintrittshäufigkeit: T = 2 Jahre (gemäß Ril 804.1101 Abschnitt 5.3 (4))

Spitzenabflussbeiwert: = 0,96 (aus DWA A118 Tabelle 6)

Regendauer: D=10 min (aus DWA-A118 Tabelle 4)

Regenspende:

r , = 197 l
s ha  (Niederschlagsspende nach KOSTRA DWD 2010 für Berlin Neukölln)

Berechnung nach Zeitbeiwertverfahren (gemäß DWA-A118 Punkt 5.4.1.1)

Anfallende Niederschlagsmenge pro Sekunde: Q = r , A ,

Q = 197 l
s ha  0,96 78 m²

10000

= ,

Gesamtniederschlagsmenge (Regendauer 10 min): Q , = 1,5 l
s  600 s =
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4. Ermittlung des zusätzlich anfallenden Niederschlags aus der erweiterten
Straßengrundfläche

Hierbei wird die komplette zusätzliche Straßen- und Gehwegfläche infolge der Aufweitung im
Bereich der EÜ Niemetzstraße berücksichtigt.

Zu verwendende Vorschriften gemäß Ril 804.1101  Abschnitt 5.3 (4):

DWA-A118
KOSTRA-2010-DWD

Zusätzliche Grundfläche Asphalt/Straße (abzüglich Fläche der Überbauten): A , , = 130 m²

Zusätzliche Grundfläche Pflaster/Gehweg (abzüglich Fläche der Überbauten): A , , = 75 m²

Eintrittshäufigkeit: T = 2 Jahre

Abflussbeiwert: , = 0,90 , , = 0,60

Regendauer: D=10 min (aus DWA-A118 Tabelle 4)

Regenspende:

r , = 197 l
s ha  (Niederschlagsspende nach KOSTRA DWD 2010 für Berlin Neukölln)

Berechnung nach Zeitbeiwertverfahren (gemäß DWA-A118 Punkt 5.4.1.1)

Anfallende Niederschlagsmenge pro Sekunde:

Q = r , A ,

Q = 197 l
s ha

(0,9 130 m + 0,6 75 m )
10000

= ,

 Gesamtniederschlagsmenge (Regendauer 10 min):

Q , = 3,2 l
s  600 s =
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5. Wasserzufluss bei offener Wasserhaltung

Im Folgenden wird die abzuführende Wassermenge infolge offener Wasserhaltung im Rahmen der
Straßenerneuerung berechnet. Für die Baugrube wurde eine Breite von 23 m und eine im Einfluss des
Grundwasser stehende Länge von 75 m angenommen.

(Verfahren nach Davidenkoff)

Eingangsparameter:

Wasserdurchlässigkeitsbeiwert Boden: kf =1,0E-03 m/s
(nach Baugrundgutachten vom 09.05.2016)

Länge Baugrube: L1 = 75,00 m

Breite Baugrube: L2 = 23,00 m

angesetzte bauzeitliche Höhe des Grundwasserspiegels : hGW  = 32,90 m NHN

Höhe der Baugrubensohle (gemittelt): hBGS  = 32,60 m NHN

Absenkzuschlag: s = 0,30 m

Absenkung (gesamt): H = 0,60 m

Tiefe Wasserstauer: ht unbekannt

Tatsächlicher Abstand Baugrubensohle zu Wasserstauer: T unbekannt

Rechnerischer Abstand Baugrubensohle zu Wasserstauer: t = 0,60 m

Ermittlung Beiwerte

Eingangswert Diagramm L2/R: L2/R = 0,40

Eingangswert Diagramm t/R: t/R = 0,01
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Beiwert m: m = 1,35

Beiwert n: n = 1,80

Berechnungsergebnisse

Reichweite der Absenkung nach Sichardt (R = 3000 s k  ): R = 57 m

Wasserzufluss Gesamtbaugrube: Q = 2,3E-03 m³/s

= 2,3 l/s
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6. Anlagen

Tabellen 4 und 6 aus der DWA-A 1181:

1 Hydraulische Bemessung und Nachweis von Entwässerungssystemen, Herausgeber: DWA Deutsche
Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V., Ausgabe: 03 2006 (korrigierte Fassung, Stand: 09
2011)
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Auszug Niederschlagshöhen und –spenden nach KOSTRA-DWD 2010 für Berlin-Neukölln:
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